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11- 11 t"f der B~i1agen zu den Stenographischen Protokolle I 

des Nationalrates XVll. Gesetzgebullssperiodc 

A n fra g e 

der Abgeordneten Auer, Hofer 

und Kollegen 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
, ,~, 

betreffend Sanierung de~ Innkreisautobahn zwischen den An

schlußstellen Pichl und Wels-Stadt 

Zwischen den Anschlußstellen Pichl und Wels-Stadt der Innkreis
autobahn A 8 ist seit einiger Zeit wegen Fahrbahnschäden auf 

der Linzer Richtungsfahrbahn ein Tempolimit von 80 Stundenkilo

metern vorgeschrieben. Diese Behinderung soll laut Angaben der 

Autobahngendarmerie bis zur Erneuerung des Asphalts aufrecht 

bleiben. Ins be sonde re be t. Sch lech twe tte r ist die ses Straßen stück 

eine Gefahrenquelle. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundes-
: i 

minister für wirtschaftli:Che Angelegenheiten folgende 

A n fra g e: 

1) Wann werden diese Schäden saniert und der endgültige Fahr
bahnbelag aufgebracht? 

2) Sehen Sie eine Möglichkeit, diese Arbeiten noch vor Beginn 

der Hauptreisezeit, in der mit einem sehr starken Verkehrs

aufkommen auf der Innviertel-Route in den Süden zu rechnen 

ist, durchführen zu lassen? 
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